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Festliche Herbststimmung
slowUp Zürichsee mit Wetterglück

Der 20. slowUp Zürichsee, der au-
tofreie Erlebnistag am Zürichsee, 
war bei bestem Herbstwetter ein 
voller Erfolg.
Am vergangenen Sonntag konnten 
die Teilnehmer des 20. slowUp Zü-
richsee die autofreie Route fernab der 
Hektik und des alltäglichen Strassen-
verkehrs erleben. Von 10.00 bis 17.00 
Uhr gehörte die Strasse entlang des 
Zürichsees der Gemächlichkeit, frei 
von Leistungssport und motorisier-
tem Verkehr. Hans Länzlinger, OK-
Präsident slowUp Zürichsee, Peter 
Zahner, CEO ZSC Lions und Philippe 
Zehnder, Gemeindepräsident Erlen-
bach eröffneten das grossartige Fest 
der Langsamkeit in Erlenbach. Zum 
dritten Mal seit der ersten Ausgabe 
führte der Anlass wieder bis nach Zü-
rich. Ab diesem Jahr soll die Strecke 
nun wieder jedes Jahr bis Zürich 
führen.
Auf der 42 Kilometer langen slowUp-
Route zwischen Zürich, Meilen, Rap-
perswil-Jona und Schmerikon waren 
rund 30’000 Menschen mit Velos, In-
line-Skates, Kickboards oder zu Fuss 
anzutreffen. Sie bewegten sich mit 
eigener Muskelkraft fort und genos-
sen das sonnige Herbstwetter entlang 
des Zürichsees. Das Interesse, beson-
ders von Familien, zeigt, dass dem 
Anlass auch in der 20. Durchführung 
Wohlwollen entgegengebracht wird. 

Der slowUp hat sich in der Region 
Zürichsee etabliert und entspricht ei-
nem grossen Bedürfnis. 
In Meilen wurde nicht nur beim offi-
ziellen Festplatz bei der Badi Dorf-
meilen gefeiert, wo es neben etlichen 
Verpflegungsmöglichkeiten auch Kon- 
zerte der «Fun Connection» oder eine 
Runde auf dem Kinderkarussell zu 
geniessen gab, sondern entlang der 
ganzen Strecke. Beim Löwen gab es 
feines vom Grill, in Obermeilen bei 
Schwarzenbach Weinbau weissen Suu-

ser und Fischchnusperli von der Fi-
scherei Grieser und bei der Fuhrhal-
terei an der Grenze zu Uetikon gab‘s 
Glacé, feines vom Grill und coole 
Drinks. Das OK des slowUp Zürichsee 
ist zufrieden mit dem Anlass und freut 
sich sehr darüber, dass dieser ohne 
grössere Zwischenfälle über die Bühne 
gegangen ist. Die Durchführung des 
slowUp Zürichsee wäre nicht mög -
lich, ohne das grosse Engagement der 
natio nalen und regionalen Sponsoren. 
Ihnen und insbesondere allen Hel -

fern sowie Behörden und allen zwölf 
Gemeinden entlang des rechten Zü-
richseeufers gebührt ein herzliches 
Dankeschön. 
Ebenfalls bedankt sich das OK slowUp 
Zürichsee bei allen Anrainern entlang 
der slowUp-Strecke für ihr Verständ-
nis und das Wohlwollen, das dem An-
lass entgegengebracht wird. 

/zvg/maz

Schon kurz nach Eröffnung des slow-Up füllte sich die Seestrasse. Foto: MAZ

CHF 5 RABATT
auf deine nächste Pizza 

im Napulé Meilen. 

Gültig bis Ende Mai 2026
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil 
zu vermieten – 
Ideal für 
Handwerksbetrieb

Mietobjekt: Gewerberaum im Erdgeschoss
Lage: Mehrgenerationensiedlung Burkwil in 
lebendigem Quartier in Obermeilen

Raumkonzept: Dieser einzigartige Gewerbe-
raum in der Mehrgenerationensiedlung Burkwil 
in Obermeilen bietet auf 83.9 m² eine offene 
Einteilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerksbetriebe eignet. Zudem können 
Aussenflächen mitgenutzt werden. 

Eckdaten im Überblick:
–  Hauptnutzfläche: 83.9 m² (offene Einteilung)
–  WC: 3.6 m²
–  Keller: nach Absprache
– Aussenflächen: zur Mitnutzung
–  Parkplatz: 1 Abstellplatz in der Tiefgarage 

(separat zu mieten)
–  Jährliche Miete: CHF 250 pro m² Haupt-

nutzfläche
–  Bezug: voraussichtlich Ende 2025

Das Besondere:
Der Raum eignet sich besonders für Handwerks- 
betriebe, die ihre Arbeit auch für die Nach- 
barschaft sichtbar machen möchten. Ideal für 
jemanden, der gerne mit offener Tür arbeitet 
und Einblick gibt, was im Inneren entsteht. Der 
Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verantwortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Teil einer lebendigen Gemein-
schaft zu werden, die den Austausch und das 
gemeinsame Miteinander fördert.

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen: info@stiftung-burkwil.ch 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Bezugskote:
±0.00 = + 435.00 m ü. M.

Haus F (OKFB EG = +0.10)

Grundriss Erdgeschoss
Baugesuch - 1. Projektänderung

Plan N°:Datum / gez. / gepr.:

Format:Massstab:
118_33_F 605.6

03.10.2022 / cfr / jso1:100

Architektur 

Duplex Architekten AG

 

Forchstrasse 58, 8008 Zürich, T 044 275 2080, mail@duplex-architekten.ch

Baumanagement 

GMS Partner AG 

 

Postfach 177, 8058 Zürich, T 041 43 816 50 58, info@gmspartner.ch

Bauingenieur 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66
Gebäudetechnik  HLKS 

Gerber + Partner Haustechnik GmbH

Pfarrain 4a, 8604 Volketswil, T 044 826 08 00, info@gp-haustechnik.ch

Landschaftsarchitektur 

Müller Illien Landschaftsarchitekten

 

Wengistrasse 31, 8004 Zürich, T044 240 30 50, mail@muellerillien.ch

Gebäudetechnik Elektro 

R+B engineering AG

Pfingstweidstrasse 102, 8005 Zürich, T 043 521 83 10, barth@rbeag.com

Bauphysik, Akustik & Lärmschutz Braune Roth AG

 

Hausacherstrasse 42, 8122 Zürich, T 058 852 20 20, a.roth@brauneroth.ch
Brandschutzexperten 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66

Werkleitungen 

blesshess AG

 

Steghofweg 2, 6005 Luzern, +41 41 260 88 33, info@blesshess.ch

Zürich, den 03. Oktober 2022

Bauherrschaft 

Stiftung Burkwil

Stiftung Burkwil
c/o arwisa GmbH, Chamerstrasse 172, 6300 Zug

Korrespondenzadresse:

Stiftung Burkwil, Projektbüro, Schulhausstrasse 6, 8706 Meilen, T +41 44 545 08 90, info@stiftung-burkwil.ch

Projektverfasser 

Duplex Architekten AG
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil in 
Obermeilen zu ver-
mieten – Ideal für 
stilles Gewerbe

Der Gewerberaum liegt im Erdgeschoss beim 
Dorfplatz in Burkwil.

Er bietet auf 84 m² (plus WC) eine offene
Ein teilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerks- / Gewerbebetriebe eignet. 

Nettomiete CHF 1750.– / Monat (exkl. NK) 
Bezug ab Februar 2026 oder nach Vereinbarung.

Der Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verant wortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. 

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen und eine Besichtigung:
info@stiftung-burkwil.ch

Immunsystem
Für mein

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. 
Lesen Sie die Packungsbeilage.
A.Vogel AG, Roggwil TG.

Echinaforce® Forte zur 
Steigerung der 
körpereigenen Abwehr. 
Aus frischem Roten 
Sonnenhut.

Leidenschaft für Pflanzen

Jetzt
vorbeugen!

Doppelte ProBon, Freitag, 10. Oktober 2025

Gratis Laubabfuhr: 6. Oktober 2025 bis 29. Dezember 2025
jeweils am Montag gemäss Abfallkalender – Bitte stellen Sie ungedeckte Sammelbehälter bei 
Regenwetter erst am Morgen des Sammeltages nach draussen.
• in separaten, glattwandigen Behältern/Grüngutsäcken (keine Plastiksäcke verwenden) • Gewicht bis max. 20 kg
• üblicher Standplatz wie bei der Grüngut-/Kehricht-Abfuhr Tiefbauabteilung

 Reservieren Sie
 sich die slowUp-Daten 2012

 22.04.2012  Ticino         
 29.04.2012  Murtensee       
 06.05.2012  Werdenberg-Liechtenstein     
 20.05.2012  Schaffhausen-Hegau      
 03.06.2012  Valais         
 10.06.2012  Solothurn-Buechibärg      
 17.06.2012  Hochrhein        
 24.06.2012  Jura         
 01.07.2012  Vallée de Joux       
 08.07.2012  la Gruyère        
 05.08.2012 Fêtes de Genève       
 19.08.2012  Seetal         
 26.08.2012  Bodensee Schweiz      
 02.09.2012  Mountain Albula       
 09.09.2012  Emmental-Oberaargau      
 16.09.2012  Basel-Dreiland       
 23.09.2012  Zürichsee       
 30.09.2012 Schwyz-Swiss Knife Valley    

 

Nationale 
Hauptsponsoren

Nationale 
Sponsoren

Zürichsee

Weitere Bilder Seite 3

Aus dem Gemeindehaus

Resultate der 
Abstimmungen 
vom Sonntag, 

28. September 2025

Engagement für die 
Suizidprävention

meilen
Leben  am Zür i ch see

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

IHR SPEZIALIST FÜR 
BADMÖBEL NACH MASS

22079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   422079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   4 06.12.22   11:1606.12.22   11:16

« Testen bei 
den Besten »

Winterthur & Meilen
spiri.ch

Kontaktieren Sie uns  
telefonisch  

044 923 88 33

Aus dem Gemeindehaus

Informations- und  
Fragestunde vor der  

Gemeindeversammlung 
vom 15. Juni 2026

Gemeindeversammlung 
vom 15. Juni 2026 –  
Abschiede der RPK 

Freiwillige gesucht

Vergnüglicher Schulspieltag 
Premiere des neuen Obermeilen-Songs

Es war ein sehr gelungener Ober-
meilemer Schulspieltag am letzten 
Freitag, an dem man viele strahlen-
de Kindergesichter sah. Natürlich 
hat auch das Wetter viel zur tollen 
und entspannten Stimmung beige-
tragen. 
Am Nachmittag konnten die Kinder 
sich an den verschiedenen Ständen der 
Budenstadt beschäftigen. Vom Melken 
einer Kuh über die Mutprobe bei der 
Pfadi bis zu erfrischenden Wasserspie-
len war alles dabei. Auch Klassiker  
wie der heisse Draht oder der Nagel-
balken erfreuten sich einmal mehr 
grosser Beliebtheit. Die Kinder hatten 
viel Spass, und die Eltern, die bereits 
am Nachmittag auf dem Pausenplatz 
des Schulhauses Obermeilen waren, 
genossen das sommerliche Wetter. 

Die Hagelkanone eröffnete 
das Abendprogramm
Das Abendprogramm wurde dann mit 

den traditionellen drei Böllerschüs-
sen aus der Hagelkanone eröffnet. 
Spätestens jetzt waren auch alle El-
tern auf dem Festgelände eingetrof-
fen, um sich aufs Wochenende einzu-
stimmen. 
Ein besonderer Höhepunkt folgte ge-
gen 17.30 Uhr, als sich die Kinder ver-
sammelten, um ihren eigens kompo-

nierten Obermeilen-Song vorzutragen. 
Er war von den Schülern mit profes-
sioneller Unterstützung geschrieben 
und aufgenommen worden. Entspre-
chend stolz präsentierten die Kinder 
das Lied ihren Eltern, Verwandten und 
Freunden. Der Obermeilen-Song ist 
tatsächlich ein richtiger Ohrwurm, 
auch die Erwachsenen sangen mit!

Viel Gutes zu essen
Für die notwendige Stärkung zwi-
schendurch sorgte ein abwechslungs-
reiches Verpflegungsangebot. Kuchen, 
Hotdogs, Gemüsespiesse, Würste, Mo-
mos und Pommes stillten den Hunger 
und lieferten neue Energie für den 
Abend.
Besonders gross war die Vorfreude auf 
die Kinderdisco. Auch die Eltern haben 
es genossen, gemeinsam mit ihren 
Kindern zu tanzen und zu feiern. Wer 
es lieber etwas ruhiger mochte, freute 
sich draussen an der frischen Luft an 
einem netten Schwatz mit Nachbarn 
oder Freunden aus dem Quartier oder 
genoss ein Cüpli an der Bar. Die Kinder 
hatten auch viel Spass an der Karaoke-
Party in der Aula, da wurde lauthals ein 
Hit nach dem anderen gesungen. Sie 
wurde von der Jugendarbeit Meilen or-
ganisiert und durchgeführt. 

Dank an Helfer und Sponsoren
Möglich war der Schulspieltag mit 
Frühlingsfest der Wavo nur dank des 
grossen Einsatzes zahlreicher Helfe-
rinnen und Helfer sowie mit der Un-
terstützung treuer Sponsoren. Das OK 
plant schon heute für den Schulspiel-
tag 2027!� / zvg

Es war gar nicht so einfach, die Kugel durch das Labyrinth zu lotsen.� Foto: zvg
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Krankenkassen: 
Stopp Prämien-Schock

Meh Stutz im Sack

Sozialmissbrauch  
verhindern!

Schon gewusst? 80 von 100 Asylanten  
beziehen Sozialhilfe. Die Gemeinden müssen  
Wohnung, Krankenkasse etc. übernehmen.  
Wir zahlen! 

nachhaltigkeitsinitiative.ch

 Setzen Sie am 14. Juni  
ein klares Zeichen:

5. Juni  6. Juni  7. Juni

Heute ab 17.00 uhr

DORFPLATZ  MEILEN

streetfoodmeilen.ch

Main-Partners

ab

KOBEL
GARTENGESTALTUNG

Schreinerei Eigenmann AGSchreinerei Eigenmann AG

ab 17.00 Uhr ab 12.00 Uhr ab 12.00 Uhr

SEIT 1985

Meilen, unterer Dorfplatz 
Samstag, 4. Juli 2026 

dorfplatzfäscht.ch
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Besuchen Sie uns auf www.meileneranzeiger.ch

Vortragsreihe Gesundheit

Stark im Becken – mehr Lebensqualität

Inkontinenz oder Schmerzen bei geschwächter 
Beckenbodenmuskulatur können sowohl bei Frauen als 
auch bei Männern auftreten. Sie sind nicht allein.

Wir zeigen Wege zu neuer Lebensqualität.

Mi, 17. Juni 2026, 19.00 Uhr  
Parkresidenz Tertianum, 
Dorfstrasse 16, Meilen

Wir bitten um Anmeldung.

En Guete!
Facetten unserer  

Esskultur
Bis 4.10.2026

Sa + So, 14 – 17 Uhr



Aus dem Gemeindehaus

Nr. 23  |  Freitag, 5. Juni 20262

Gemeindeversammlung
vom 15. Juni 2026 
Abschiede der Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) hat die Anträge des 
Gemeinderats geprüft und nimmt zuhanden der Gemeindever-
sammlung wie folgt Stellung: 

1.	Bergstrasse 140. Umnutzung Einfamilienhaus für den Verein 
FEE. Kreditabrechnung.

	 Die RPK empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Antrag 
des Gemeinderats zu folgen und die Kreditabrechnung für 
den Umbau im Zusammenhang mit den notwendigen bauli-
chen Massnahmen für die Zwischennutzung durch den Verein 
FEE zu genehmigen.

2.	Schulanlage Allmend. Erweiterung und Arealentwicklung. 
Abschluss Vorstudie. Kreditabrechnung.

	 Die RPK empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Antrag 
des Gemeinderats zu folgen und die Kreditabrechnung zu Vor-
studie und Wettbewerb zur Erweiterung und Arealentwicklung 
der Schulanlage Allmend zu genehmigen.

3.	Dorfstrasse. Abschnitt Kirchgasse bis Dorfstrasse 154. Sanie-
rung und Umgestaltung in Tempo-30-Zone. Kreditabrech-
nung.

	 Die RPK empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Antrag 
des Gemeinderats zu folgen und die Abrechnung zur Sanie-
rung und Umgestaltung der Dorfstrasse zu genehmigen.

4.	Anschaffung einer neuen Weihnachtsbeleuchtung. Kredit-
abrechnung.

	 Die RPK empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Antrag 
des Gemeinderats zu folgen und die Kreditabrechnung für 
die Anschaffung einer neuen Weihnachtsbeleuchtung zu ge-
nehmigen.

5.	Neuer Baurechtsvertrag über die Parzelle neu Kat.-Nr. 12710 
(Zusammenlegung Kat.-Nrn. 12550 und 12551). Auflösung 
des bestehenden Baurechtsvertrags der Gemeinde Meilen 
mit dem Zweckverband ARA Rorguet (Parzelle Kat.-Nr. 12551, 
Baurecht 12552). Übertragung der Parzelle Kat.-Nr. 12550 
vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen.

	 Die RPK empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Antrag 
des Gemeinderats zu folgen und den neuen Baurechtsver-
trag, die Auflösung des bestehenden Baurechtsvertrags sowie 
die Begründung des Baurechts zu genehmigen. Des Weiteren 
empfiehlt die RPK, die Übertragung des Grundstücks Kat.-Nr. 
12550 vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen zum 
Buchwert von Fr. 618’657.– zu genehmigen.

6.	Teilrevision Nutzungsplanung, Bau- und Zonenordnung.
	 Die RPK nimmt keine Stellung zu diesem Geschäft, weil es für 

die politische Gemeinde nicht finanzrelevant ist.

7.	Jahresrechnung 2025
	 Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeinde-

versammlung, die Jahresrechnung und die Sonderrechnun-
gen 2025 der politischen Gemeinde Meilen entsprechend dem 
Antrag des Gemeindevorstands zu genehmigen. 

Rechnungsprüfungskommission Meilen

Informations- und 
Fragestunde

Konzessionsgesuch 
Temporäres schwimmendes Rohrlager EKZ

Die EKZ (Elektrizitätswerke des Kantons Zürich) ersucht um die 
Erteilung der wasserrechtlichen Konzession für ein schwimmen-
des Rohrlager im Zürichsee während zwei Monaten vor dem 
Seeufer Meilen. Das Rohrlager hat eine Dimensionierung von 
300 x 15 Metern.

Einsprachen gegen dieses Gesuch sind innert einer Frist von 30 
Tagen, die am 6. Juli 2026 abläuft, schriftlich und mit Begrün-
dung im Doppel an die Gemeinde Meilen, Bauamt, Bahnhof-
strasse 35, 8706 Meilen, einzureichen. Die Akten und Pläne kön-
nen vom 5. Juni 2026 bis 6. Juli 2026 eingesehen werden.

Gemeindeverwaltung Meilen

Freiwillige gesucht … 
Pro Senectute Kanton Zürich – Ortsvertretung Meilen: Wander-
leiter/innen; Sabina Häny, Tel. 079 431 34 50.
Senioren für Senioren Meilen: Jüngere Senioren/innen für Fahr-
dienst, Arbeiten im und ums Haus, Administratives und Betreu-
ung; Franz Bollinger, Tel. 076 349 30 30.
Platten Meilen: Motivierte Freiwillige; Franziska Feusi, Tel. 044 
924 14 80; Fahrer/innen für den Platten Bus; Rita Steiger, Tel. 
044 924 14 28.
Reformierte Kirchgemeinde Meilen: Aufgeschlossene Persön-
lichkeiten für den Besuchsdienst «va bene»; Gastgeber/innen 
bei Chilekafi und Apéro; Begleitung von Bewohner/innen zur 
Andacht in der Platten Meilen (oekumenisch); Heike Kirschke, 
Tel. 044 923 13 40.
Katholische Pfarrei St. Martin: Freiwillige für verschiedene Pfar-
reianlässe und Aufgaben; Sekretariat, Tel. 044 925 60 60.
Computeria Meilen: Spezialist/innen und Anwender/innen mit 
guten Kenntnissen von Computern, Smartphones und Tablets 
für das Supporter/innen-Team; Dieter Stokar, Tel. 044 589 67 92, 
praesi@computeriameilen.ch
Frauenverein Dorf- und Obermeilen: Vorstandsmitglied zur Mit-
hilfe bei der Organisation von Anlässen und Märkten; Romy 
Scheifele, Tel. 043 843 91 83.
Frauenverein Feldmeilen: Ergänzung im Team des Senioren-
Mittagstischs in der Küche (ohne Kochen) und/oder im Service; 
Barbara Wittmer, Tel. 078 628 38 38.
Frauenvereine Meilen: Aufgestellte Helfer/innen für die Brocken-
stube; Brockenstube der Frauenvereine Meilen, Tel. 044 923 70 29.
Treffpunkt Meilen: Mitarbeit in der Caféteria; Engagement  
für den Verein als Vorstandsmitglied; Susy Sauter, Tel. 076 575 
40 96.
Ortsmuseum Meilen: Aufsichtsperson während der Ausstel-
lungen; Mitglied im Ausstellungsteam zur Mitwirkung bei der  
Erneuerung der Dauerausstellung; «Anpacker/in» mit hand-
werklichem Geschick bei Ausstellungsauf- und -abbau; Julia 
Hübner, Tel. 044 923 47 27.

Gemeindeverwaltung Meilen

Bauprojekte
Bauherrschaft: Rainer Stelzer, 
Charrhaltenstrasse 28, 8706 
Meilen.
Nachträgliches Gesuch für 
Nebenbauten bei Vers.-Nr. 
1894 und 170, Kat.-Nr. 2564, 
Charrhaltenstrasse 28.1, 
8706 Meilen, Lk

Die ausgeschriebenen Bau-
gesuche können während 
zwanzig Tagen auf eAufla-
geZH (https://portal.ebau-
gesuche.zh.ch) digital einge-
sehen werden. Die digitale 
Einsichtnahme auf eAufla-
geZH ist nur während der 
Dauer der Planauflage mög-
lich. Die physische Planein-
sicht bei der Hochbauabtei-
lung Meilen wird nicht mehr 
angeboten. Begehren um 
Zustellung des baurechtli-
chen Entscheides können in-
nert der gleichen Frist digital 
über die eAuflage-Plattform 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

Beerdigungen
Huguenin-Bergenat, 
Gilbert François

von La Chaux-du-Milieu NE + 
Le Locle NE + La Brévine NE, 
wohnhaft gewesen in Mei-
len, Dorfstrasse 16. Gebo-
ren am 7. Dezember 1944, 
gestorben am 21. Mai 2026.

Welti-Hefti, Emma Susanna

von Zürich ZH + Meilen ZH, 
wohnhaft gewesen in Mei-
len, Plattenstrasse 62. Gebo-
ren am 3. Dezember 1940, 
gestorben am 24. Mai 2026. 

Wipf, Arnold Jürg

von Stäfa ZH, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Risiweg 31. 
Geboren am 9. Juni 1951, ge-
storben am 25. Mai 2026.

Lacher, Hans-Peter

von Zürich ZH + Altendorf 
SZ, wohnhaft gewesen in 
Meilen, Seestrasse 778. Ge-
boren am 18. April 1945, ge-
storben am 26. Mai 2026.

Schepull, Peter Klaus

von Rapperswil-Jona SG, 
wohnhaft gewesen in Mei-
len, Schönacherstrasse 24. 
Geboren am 7. Juni 1964, 
gestorben am 27. Mai 2026.

Privatunterricht 
Feldmeilen
Freier Platz 4. bis 5. Klasse und 
2. Sek. (A/B).
Kleingruppe,
erfahrene Lehrpersonen, 
effizientes und freudiges Lernen.

lerngruppe@
use.startmail.com

Gesucht per sofort nach Meilen

erfahrene 
Haushaltshilfe
mit Kochkentnissen. 
Gute Entlöhnung, flexibel in der 
Arbeitszeit.

Kontakt: Tel. 044 923 67 18

Inserate aufgeben per E-Mail:  
info@meileneranzeiger.ch

Am Montag, 15. Juni 2026, wird in 
der reformierten Kirche die Gemein-
deversammlung abgehalten. Bereits 
um 19.00 Uhr lädt der Gemeinderat 
zu einer Informations- und Frage-
stunde ein. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wird über den Schlussbericht der Le-

gislaturziele 2022–2026 berichtet so-
wie ein Überblick diverser aktueller 
Schulhausbauten geboten. Zudem er-
folgt ein Hinweis auf den Donnschtig-
Jass und schliesslich werden allfällig 
vorgängig eingereichte und spontan 
gestellte Fragen aus der Bevölkerung 
behandelt.
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macht meh für Meile

Jubi-Fäscht
Samstag, 6. Juni

10%
Jubiläums-

Rabatt

Merci, dass wir dich seit 45 Jahren zu unseren Kunden zählen dürfen!  
Feiere mit uns und profitiere von 10% Jubiläums-Rabatt auf das gesamte Supermarkt-Sortiment. 
Lass dich überraschen, das Team der Migros Meilen freut sich auf deinen Besuch!

45 Jahre  
Migros Meilen

Ausgenommen sind Gebührensäcke und -marken, Vignetten, 
Depots, Säuglingsanfangsnahrung, Serviceleistungen, E-Loading, 
iTunes-/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, Geschenkkarten  
und Geschenkboxen, Gastronomie, Partyplatten und  
Catering Services.

Migros Meilen
Rosengartenstrasse 10, 8706 Meilen 
Montag – Samstag: 8 – 20 Uhr

Mit Ansprachen, Besichtigungsmög-
lichkeiten, Gratisbratwürsten und 
Getränken wurde am vergangenen 
Dienstag der neue Pavillon der Schu-
le Feldmeilen feierlich eingeweiht.
Am 9. Juni 2024 hat die Stimmbevöl-
kerung an der Urne einem Objektkre-
dit über 5,328 Mio. Franken für die 
Erweiterung der Schulanlage Feld-
meilen um einen Modulbau aus Holz 
zugestimmt. Nötig wurde die Erstel-
lung dieses Pavillons wegen der stetig 
steigenden Schülerzahlen an allen 
Meilemer Schulstandorten. Am letz-
ten Dienstag – also fast auf den Tag ge-
nau zwei Jahre nach der Kostenguts-

prache durch den Souverän – wurde 
das neue «Gebäude G» eingeweiht. 

Aus 36 Kisten wird ein Haus
Bereits um 15 Uhr und damit noch vor 
dem angekündigten Regenschauer 
versammelten sich Behördenmitglie-
der, Architekten, Planer, Gemeinde-
mitarbeitende und weitere am Bau 
und an der Umsetzung beteiligte Per-
sonen auf dem Feldner Pausenplatz, 
um der offiziellen Übergabe des Ge-
bäudes an die Schule Meilen beizu-
wohnen. 
Gemeinderat Peter Bösch begrüsste 
die Anwesenden und nutzte den Mo-

ment, um sich bei allen Beteiligten für 
die gute, genaue und speditive Arbeit 
zu bedanken. Der Liegenschaftenvor-
steher erinnerte sich an seine erste Be-
gegnung mit dem Gebäude: «In einer 
Werkhalle wurde uns ein Holzbaumo-
dul aus 36 Kistli gezeigt. Dass daraus 
jetzt ein so schönes Endprodukt ent-
standen ist, freut mich sehr.»

173 Tonnen Schweizer Holz 
verbaut
Ausserdem freut sich Peter Bösch be-
sonders über den Baumweg, einen aus 
Holz gefertigten Steg, der sowohl als 
Durch- wie auch als Zugang zum obe-

ren Stock des Gebäudes G dient und 
von diversen Bäumen umrahmt wird. 
«Die Begrünung war uns wichtig, weil 
für die Erstellung des Moduls eine 
wunderschöne alte Kastanie weichen 
musste», sagte Peter Bösch. «Wir ha-
ben mit allen Mitteln versucht, eine 
Lösung zu finden, um die Kastanie zu 
erhalten. Sogar die Umplatzierung des 
Baums war ein Thema. Alle eingehol-
ten Gutachten zeigten aber, dass der 
Baum so noch maximal fünf Jahre 
überlebt hätte.» Der Liegenschaften-
vorsteher ist überzeugt, dass das Ge-
bäude, für das 173 Tonnen Schweizer 
Holz (95% Fichtenholz) verbaut wor-

den sind, die Anforderungen der 
Schule optimal abdeckt. 

Der Platz soll für die nächsten 
zehn Jahre reichen
Schulpräsidentin Cordula Kaiss rich-
tete ebenfalls einige Worte an die Gäste 
und betonte, dass insbesondere die 
Planung der Schulanlage Feldmeilen 
schon eine lange Geschichte habe: «Es 
wurde geplant, über den Haufen ge-
worfen, neu gestartet, gebaut und er-
gänzt, bis wir heute mit dem Neubau 
und der Ergänzung um Gebäude G al-
len Anforderungen und vor allem den 
stetig wachsenden Schülerzahlen ge-
recht werden.» Wenn die Prognosen 
stimmen, sollte nun ungefähr für die 
nächsten zehn Jahre ausreichend Platz 
für den Schul- und Betreuungsbetrieb 
zur Verfügung stehen. 
Nach dem Durchschneiden des Ban-
des durfte das Innere des Modulholz-
baus genau unter die Lupe genommen 
werden, und ab 17 Uhr stand der Pavil-
lon allen Interessierten zur Besichti-
gung offen. Der Quartierverein sorgte 
für die Verpflegung, schenkte Geträn-
ke aus und verteilte Würste vom Grill 
und Brot, gesponsert von der Gemein-
de Meilen. Vom Frauenverein Feld-
meilen gab es zudem selbstgemachten 
Kuchen. Als Bhaltis wurden schön de-
korierte Guetzli in Form eines «G» an 
den Eingängen zum Mitnehmen be-
reitgelegt. Die offizielle Bauabnahme 
erfolgte gestern Donnerstag, die ersten 
Schülerinnen und Schüler werden ab 
dem neuen Schuljahr nach den Som-
merferien im Haus unterrichtet. � / fho

Mehr Platz für die Feldner Schülerinnen und Schüler
Baumweg ersetzt alte Kastanie

Schulpräsidentin Cordula Kaiss und Liegenschaftenvorsteher Peter Bösch eröffneten 
das «Gebäude G».

Der «Baumweg» dient als Durchgang, ist aber auch Zugang zum oberen Stock des 
Pavillons.� Fotos: MAZ
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Ratgeber

Sonnenschutz ist für alle wichtig, be-
sonders jedoch für Kinder: Sonnen-
brände in jungen Jahren erhöhen das 
Risiko für Hautkrebs im späteren Le-
ben. Deshalb ist es wichtig, die emp-
findliche Kinderhaut richtig vor UV-
Strahlen zu schützen.
Tipps dazu geben das Bundesamt für 
Gesundheit (BAG), die Krebsliga, die 
Suva und die Schweizerische Gesell-
schaft für Dermatologie und Venero-
logie (SGDV) in ihrer gemeinsamen 
Kampagne. 

Kinder und Jugendliche 
reagieren schneller
Kinder verbringen im Sommer wieder 
mehr Zeit auf den Spielplätzen, Ju-
gendliche halten sich draussen auf 
dem Sportplatz auf. Genau jetzt nimmt 
aber auch die Intensität der UV-Strah-
lung zu. Das ist ein Risiko für die emp-
findliche Kinderhaut: Da ihre Haut 
noch nicht vollständig entwickelt ist, 
reagieren Kinder und Jugendliche 
schneller auf UV-Strahlen als Erwach-
sene.

Schatten, Kleidung, 
Sonnencreme
Schatten ist der wirksamste Sonnen-
schutz. Besonders zwischen 11.00 und 
15.00 Uhr sollten sich Kinder mög-
lichst im Schatten aufhalten, da in die-
ser Zeit der Grossteil der täglichen UV-
Strahlung auftritt. Für Säuglinge gilt: 
direkte Sonneneinstrahlung möglichst 
ganz vermeiden.
Zusätzlich wird empfohlen, Kinder 
konsequent mit geeigneter Kleidung zu 
schützen. Dicht gewebte Textilien sowie 
breitkrempige Hüte bieten einen wirk-
samen Schutz für besonders exponier-
te Körperstellen wie Kopf, Schultern 
und Nacken. Kleider schützen besser 
als Sonnencreme und sind gerade bei 
Kindern oft praktischer, da ein Nach-
cremen entfällt. Für Wasserratten gibt 
es spezielle UV-Kleidung, die auch in 
nassem Zustand gut schützt.
Sonnenschutzmittel ergänzen diese 
Massnahmen und sollten auf unbe-
deckten Hautpartien grosszügig und 
regelmässig aufgetragen werden – ins-
besondere nach dem Aufenthalt im 
Wasser.
Auch für Jugendliche ist der Sonnen-
schutz ein wichtiges Thema. Beson-
ders gefährdet sind Lernende, die aus 
beruflichen Gründen oft draussen an 
der Sonne arbeiten. 

Sonnenschutz – die drei 
wichtigsten Tipps
Schatten aufsuchen: Wann immer mög-
lich im Schatten aufhalten, insbeson-
dere zwischen 11.00 und 15.00 Uhr. 
Babys unter 1 Jahr am besten gar nicht 
der direkten Sonneneinstrahlung aus-
setzen.
Haut bedecken: Hut mit breiter Krem-
pe, Sonnenbrille und lange Kleidung 
tragen.
Sonnencreme: Grosszügig und regel-
mässig auftragen, hohen Lichtschutz-
faktor (mindestens LSF 30, Kinder 50+, 
mit UVA-Zeichen) wählen.

/ BAG, Krebsliga, SUVA, SGDV

Sonnenschutz 
für Kinder

Man sollte das 
Gespräch suchen
Als ich Urs Flückigers Leserbrief im 
Meilener Anzeiger von letzter Woche 
las, bin ich erschrocken und war scho-
ckiert. 
Die Elterntaxis sind schon lange ein 
Problem, aber man kann nicht mehr 
als an die Vernunft der Eltern appel-
lieren. Ich erlebe dieses Problem ja 
täglich vor dem Schulhaus Feld. Die 
Autos stehen auf dem Trottoir, die 
Mütter fahren auf dem Trottoir rück-
wärts, sie fahren in Garageneinfahr-
ten und problemlos auch auf die als 
reserviert angeschriebenen Parkplät-
ze. Kommt man nun mit einem Kin-
derwagen oder einem Rollator, dann 
muss man halt auf die Strasse auswei-
chen oder geduldig warten. Bittet 
man um die Freigabe des Parkplatzes, 
dann heisst es, man könne doch kurz 
warten. 
Dieses Problem kann und soll man mit 
Anstand und vernünftigen Argumen-
ten lösen. Aber der Leserbrief von 
Herrn Flückiger ist von einer unglaub-
lichen Aggressivität, gespickt mit Be-
leidigungen und Vorwürfen, aber ohne 
je ein vernünftiges Argument zu nen-
nen, ausser dass man doch Mitleid mit 
den armen, geplagten Eltern haben 
soll. Wer eine Diskussion mit solch 
ehrbeleidigenden Vorwürfen an eine 
andersdenkende Person führt, hat of-
fensichtlich ein schlechtes Gewissen. 
Ich nehme deshalb an, dass Herr Flü-
ckiger oder seine Gattin auch zu diesen 
unter Zeitnot leidenden Eltern gehö-
ren. Ich denke, man soll Andersden-
kende nicht unflätig öffentlich beleidi-
gen und beschimpfen, sondern man 
soll das gemeinsame Gespräch suchen 
und führen. 

Gernot Mair, Meilen

Leserbrief

Vom Donnerstag, 11. Juni bis zum 
Sonntag, 19. Juli findet die Fussball-
WM statt. In Meilen sorgt wie ge-
wohnt ein Public Viewing in der See-
anlage für die passende Atmosphäre. 
Dieses Mal neu: Übertragen werden 
ausschliesslich alle Spiele der Schweiz, 
die beiden Halbfinale und der Final. 
Grossleinwand, Getränke und Verpfle-
gung stehen bereit, um diese Spiele in 
grossartiger Stimmung geniessen zu 
können. Mit «allen Schweizer Spielen» 
sind wirklich alle gemeint – aufgrund 
der Zeitverschiebung und je nach Tur-
nierverlauf ist vieles möglich. Einzige 
Ausnahme ist ein mögliches Spiel um 
03.00 Uhr in der Nacht. OK-Präsident 
Lorenz Frey: «Für diese Zeit reicht sogar 
das Fussballfieber des OK nicht. Aber 
wir hoffen auf grossartige Spiele und 
eine Schweiz, die mindestens bis in die 
Viertelfinals kommt! Auch wenn es am 
Morgen um 05.00 Uhr sein könnte.» 

450 Plätze für Freunde, Familien 
und Fussballfans
Die Spiele werden im 450-plätzigen 

weissen Festzelt auf Grossleinwand 
übertragen. Bei gutem Wetter wird die 
Anlage gegen den See hin geöffnet – es 
hat also genug Platz für viele Schweizer 
Fans. Das Public Viewing ist gratis 
und lockt erfahrungsgemäss Freun-
de, Familien und Fussballbegeisterte 
an. Tischreservationen sind nicht mög-
lich, es empfiehlt sich also, etwas frü-
her in die Seeanlage zu kommen.
Für den kleinen Hunger gibt es im Zelt 
Pizzas, Hotdogs, Snacks und Glaces. Bei 
passendem Wetter stehen auch Grill-
würste im Angebot. Ausgeschenkt wird 
Bier, ob mit oder ohne Alkohol, Mine-

ralwasser, Süssgetränke und Wein. 
Das ganze Festzelt ist Nichtraucherzo-
ne.

Vielfältige Unterstützung durch 
diverse Gönner
Für den Service sind wie gewohnt di-
verse Meilemer Vereine verantwort-
lich. Und wie immer ist der Anlass nur 
möglich dank der grosszügigen Unter-
stützung diverser Gönner: Schneider 
Umweltservice, Infrastruktur Zürich-
see AG, die Gemeinde Meilen sowie die 
beiden Hauptsponsoren Helvetische 
Bank und Raiffeisen.� / lfr

Die Fussball-WM in grossartiger 
Stimmung geniessen
Public Viewing in der Seeanlage

Bereits zum zehnten Mal findet in Meilen ein Public Viewing zu einem internationalen Fussball-Wettbewerb statt.� Foto: MAZ Archiv
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General-Wille-Str. 127 · 8706 Feldmeilen · Tel. 044 923 04 15

Meilener Anzeiger AG 
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Postfach 828 · 8706 Meilen 
Telefon 044 923 88 33 
info@meileneranzeiger.ch 
www.meileneranzeiger.ch 
Amtliches, obligatorisches Publikations
organ der Gemeinde Meilen

81. Jahrgang
«Bote am Zürichsee»,  
1863 – 1867,
«Volksblatt des Bezirks Meilen»,  
1869 / 71 – 1944
Erscheint einmal pro Woche und wird  
am Freitag durch die Post den Meilener 
Haushalten zugestellt.
Auflage: 8400 Exemplare
Abonnementspreise für Meilen: 
Fr. 100.– pro Jahr
Fr. 1.25 / mm-Spalte
Redaktionsschluss: Montag, 14 Uhr
Annahmeschluss Inserate: Dienstag, 16 Uhr
Herausgeberin:  
Christine Stückelberger-Ferrario
Redaktion:  
Christine Stückelberger-Ferrario,  
Karin Aeschlimann, Fiona Hodel
Inserate:  
Christine Stückelberger-Ferrario, 
Fiona Hodel
Druckvorstufe, Typografie:  
Anita Estermann
Druck: Somedia Partner AG

Die Schweiz kämpft in der Gruppe B (Schweiz, Bosnien und Herzegowina, 
Kanada, Katar) um den Einzug in die Sechzehntelfinalspiele. Aufgrund 
des Modus ist ein Weiterkommen der Schweiz sehr wahrscheinlich. 

Folgende Spiele werden in jedem Fall übertragen
• Samstag, 13. Juni: Katar – Schweiz (21.00 Uhr)
• Donnerstag, 18. Juni: Schweiz – Bosnien und Herzegowina (21.00 Uhr)
• Mittwoch, 24. Juni: Schweiz – Kanada (21.00 Uhr)
• Dienstag, 14. Juli: Halbfinal (21.00 Uhr)
• Mittwoch, 15. Juli: Halbfinal (21.00 Uhr)
• Sonntag, 19. Juli: Final (21.00 Uhr)

Wie weit die Reise der Schweiz gehen wird, wird sich im weiteren Tur-
nierverlauf zeigen. Ausser wenn die Spielzeit um 03.00 Uhr in der Nacht 
ist, werden alle weiteren Schweizer Spiele ebenfalls übertragen.
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Der HERR erhebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.   4. Mose 6,26

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau, 
unserer geliebten Mutter, Grossmutter, Urgrossmutter und Schwester

Susi Welti-Hefti
3. Dezember 1940 – 24. Mai 2026

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen. 
Nach beschwerlichen letzten Wochen durfte sie friedlich einschlafen.
Wir sind dankbar für ihre grosse Liebe und Fürsorge in unserem Leben.

Julius Welti-Hefti
Markus und Ines Welti-Schneider
     Joel und Elena Welti-Cioban mit Yessenia und Valerio
     Tabea und Beni Schmid-Welti mit Leana, Timeo, Malia und Nelia
     Dominic Welti
Andreas Welti und Nelly Fisch
Renate Hefti
Martin und Barbara Hefti

Die Urnenbeisetzung am 12. Juni 2026 findet im engsten Familienkreis statt. 
Zum Abschiedsgottesdienst um 14.15 Uhr in der reformierten Kirche Meilen, 
sowie zum anschliessenden Leidmahl im Restaurant Löwen, sind alle herzlich 
eingeladen.

Traueradresse: Julius Welti-Hefti, Pfannenstielstrasse 40, 8706 Meilen

In tiefster Trauer nehmen wir Abschied von unserem geliebten
Ehemann, Papi, Papapi und Bruder

Hans-Peter Lacher
* 18.04.1945 † 26.05.2026

Rosmarie Lacher
Alessandra und Luis Gisler-Lacher mit Lio und Ettore

Anouk und Tue Lacher mit Noé
Elisabeth Wanner und Familie

Die Abdankungsfeier findet am 11. Juni um 14.15 Uhr in der reformierten Kirche
Meilen statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt vorgängig im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen gedenke man dem Projekt «Zürcher Familien in Not» des
Lions Club Zürich-Dolder. IBAN CH36 0070 0110 0057 8834 1

Traueradresse: Rosmarie Lacher, Seestrasse 778, 8706 Meilen

Bis zum letzten Augenblick hast du das Leben in vollen Zügen genossen.
Jeder Abschied von dir wäre zu früh gewesen. Du verlässt diese Welt strahlend

und voller Liebe. Deinen Geist tragen wir für immer in unseren Herzen.

Nationale Prüfungen bis 140 cm Hin-
dernishöhe, ein spannender Team-
wettkampf im OKV-Cup und ein star-
ker Schlusstag mit dem Preis der 
Gemeinde Meilen: Die traditionelle 
Springkonkurrenz Pfannenstiel des 
Reitvereins Zürichsee rechtes Ufer 
(RVZRU) bot abwechslungsreichen 
Springsport von Basis bis nationales 
Niveau. 
Bei hochsommerlichem Sonnenschein 
nutzten zahlreiche Zuschauerinnen 
und Zuschauer zwischen dem 29. und 
dem 31. Mai den Anlass auf der Reitan-

lage am Pfannenstiel auch als Gele-
genheit für einen Familienausflug mit 
Festwirtschaft, Gumpizelt und Pony-
reiten.

Nationale Prüfungen am Freitag
Der Freitag stand im Zeichen der natio-
nalen Prüfungen über 120 bis 140 cm 
Hindernishöhe. Besonders erfolgreich 
war Joyana Fäh mit Gerdi: Sie gewann 
sowohl die Prüfung R/N120, den Preis 
der Freunde der Pferdesport Pfannen-
stiel AG, als auch die Prüfung R/N125, 
den Preis der Samuel Menzi GmbH. Die 
Prüfung R/N130, der Preis vom Bundi, 
ging an Timo Heiniger mit Caunas. In 
der Prüfung R/N135, dem Preis der Ca-
retta + Gitz AG, siegte Philipp Züger mit 
Bens und belegte mit Patis VDB zusätz-
lich Rang zwei. Den sportlichen Höhe-
punkt des ersten Turniertages bildete 

die Prüfung N140, der Preis der Verit 
Investment Management AG. Hier ge-
wann Melanie Mändli mit Harley Z vor 
Steffi Theiler mit Veronaz und Alain Ju-
fer mit Charming Dreams SPM CH.

RVZRU bleibt im OKV-Cup 
vorne dabei
Am Samstag folgte mit dem OKV-Cup 
der NOP-Pferdeversicherung einer 
der traditionellen Höhepunkte der 
Springkonkurrenz Pfannenstiel. Für 
die Heimequipe des RVZRU verlief die 
zweite Etappe im Rayon Nord erfreu-
lich: Nach dem Sieg an der ersten 
Etappe in Rüti klassierte sich das Team 
mit Jan Honegger, Corinne Schneider, 
Georgina Bärlocher und Samuele Cur-
ti am Pfannenstiel auf dem 3. Rang. 
Damit liegt der RVZRU im Zwischen-
klassement mit 21 Punkten auf dem 

sehr guten 2. Zwischenrang – nur ei-
nen Punkt hinter dem neu führenden 
RC Sonnenberg.

Gemeinde Meilen ehrt die 
Siegerin
Zum Abschluss bot der Sonntag noch-
mals ein breites Programm mit Prü-
fungen über 100 bis 115 cm. Im Fokus 
stand der Preis der Gemeinde Meilen, 
die Prüfung R/N110. Gemeindepräsi-
dent Christoph Hiller sowie Gemein-
derätin und Schulpräsidentin Cordu-
la Kaiss vertraten die Gemeinde bei 
der Siegerehrung und überreichten 
die Ehrenpreise. Den Sieg holte sich 
Alexandra Reith aus Forch ZH mit ih-
rem Schimmel Chaps in fehlerfreien 
54,89 Sekunden.
Weitere Tagessiege gingen an Laurine 
Wäspi mit Millerile R im Preis der Rolf 

Schlagenhauf AG, R/N100, sowie an 
Marco Moser mit Miss Bacardi d’Ayri-
fagne im Preis von Rob’s Garage, R/
N105. Besonders erfolgreich verlief 
der Schlusstag für Naira Fuchs: Sie ge-
wann sowohl den Preis der Zürcher 
Kantonalbank, R/N110 mit Athletica 
III CH als auch den abschliessenden 
Prix Alouette de Chignan, R/N115, mit 
Qicker Than You.
Das Organisationskomitee um Präsi-
dentin Georgina Bärlocher dankt al-
len Reiterinnen und Reitern, Besu-
cherinnen und Besuchern, Sponsoren, 
Funktionären sowie den vielen frei-
willigen Helferinnen und Helfern für 
ihren Beitrag zu einem gelungenen 
Turnierwochenende auf dem Pfan-
nenstiel.

/ pmo

Drei Tage Springsport, starke Equipen
und viel Publikum
Springkonkurrenz Pfannenstiel

Preis der Gemeinde Meilen: Gemeindepräsident Christoph Hiller und Gemeinderätin Cordula Kaiss (Mitte) 
bei der Siegerehrung, zusammen mit der OK-Präsidentin, dem Jurymitglied und den Ehrendamen. 

OKV-Cup der NOP Pferdeversicherung Rayon Nord: Die Heimequipe des RVZRU mit Georgina Bärlocher, 
OK-Präsidentin des CS Meilen.� Fotos: Sportfoto Mo

Fürchte dich nicht! Denn der Herr, dein Gott,  
ist bei dir, ein starker Heiland

Zephanja 3, 16/17
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Der Meilemer Langdistanz-Triathlet 
Rico Romagnoli sicherte sich am 
Ironman Lanzarote die Qualifikati-
on für den Triathlon aller Triathlons 
– den Ironman Hawaii im Oktober.
Mit einem klaren Ziel flog Rico Romag-
noli auf die Kanareninsel und zur ers-
ten sportlichen Grossherausforderung 
des Jahres: 3,9 km Schwimmen, 180 
km Velofahren und 42,2 km Laufen. 
Er peilte seine dritte Qualifikation für 
die Ironman-WM in seiner Altersklas-
se an und seine zweite auf der Pazifik-
insel Hawaii. «Ich will dieses Spekta-
kel nochmals erleben», sagte er. Und 
der 66-Jährige realisierte sein Vorha-
ben. Nach 12;37;10 Stunden erreichte 
er die Ziellinie als zweiter seiner Ka-
tegorie – überglücklich, wie er beton-
te. Da spielte es eine untergeordnete 
Rolle, dass er vor einem Jahr an selber 
Stätte noch als Sieger auf dem Podest 
gestanden hatte.
Das Rennen entsprach einmal mehr 
dem, was Romagnoli erwartet hatte: 
«Lanzarote bietet alles», wusste er. 
Und dachte an Wind, hohe Tempera-
turen, eine Strecke mit vielen Höhen-
metern. Wie auch an eine vorzügliche 
Organisation. Der Routinier wusste 
mit diesen Herausforderungen umzu-
gehen. Auch mit generellen. «In mei-
nem Alter wirst du nicht mehr schnel-

ler, aber du kannst dein Langsam- 
erwerden möglichst gering halten», 
sagt er.
 
Besser vorbereitet denn je
Seit zwei Jahren ist der einstige Pro-
jektleiter bei der Migros pensioniert. 
Deshalb findet er mehr Zeit fürs Trai-
ning. 14 bis 18 Wochenstunden sum-
mieren sich. Vor allem aber findet er 
Zeit für die Regeneration. Und die psy-
chische Belastung durch den Job ist 
ebenfalls weggefallen. «Auf diesen Iron-
man habe ich besser trainiert denn 
je», fügt er an. Vor allem dem Kraft-
training und der Beweglichkeit und 
Mobilisation schenkte er grosse Auf-
merksamkeit. Und wie trainiert Ro-
magnoli? «Vor allem alleine», sagt er 
klar. So ist er flexibel. Einen Fixpunkt 
bildet aber dennoch das Schwimm-
training mit den Triathleten des LC 
Meilen. «Gerade in dieser Disziplin  
ist das Zusammenarbeiten besonders 
wertvoll», sagt er.

Zwei Kollegen vom LCM
Auf Lanzarote schätzte Romagnoli ein-
mal mehr den LCM-Zusammenhalt. 
Mit Lukas Jufer und Remo Meierhofer 
stand er im Einsatz. Die Gruppendy-
namik motivierte ihn zusätzlich. Auch 
seine beiden Kollegen erreichten ihre 
Ziele und waren gar vor Romagnoli 
im Ziel. Nur, zur Hawaii-Qualifikation 
reichte es ihnen (noch) nicht. Jufer be-
legte mit 11:25:55 Stunden Rang 23 bei 
den M50-54, Meierhofer mit 12:06:33 
Stunden Rang 69 bei den M45-49.

/ gg

Kampf gegen Wind, Hitze 
und Höhenmeter

180 km Velofahren: Rico Romagnoli am Triathlon auf Lanzarote.� Foto: zvg

Seit 42 Jahren pflegt und verwöhnt 
Manuela Spahr-Heilig Kundinnen 
und Kunden in ihrem Studio an der 
Oeltrottenstrasse 8 in Uetikon. Was 
als Zwei-Frau-Betrieb begann, hat 
sich zum Studio mit sechs Kosmeti-
kerinnen entwickelt.
Alle wurden im «Tropicana» ausgebil-
det und arbeiten seit vielen Jahren 
dort. «Kosmetikerin ist mehr als ein 
Beruf, es ist eine Berufung», sagt Ma-
nuela Spahr. Seit der Eröffnung von 
Kosmetik Tropicana im Mai 1984 hat 
sie sich höchste Qualität zum Ziel ge-
setzt. Das, und sich für die Kunden 
Zeit zu nehmen. Das Wichtigste ist je-
doch eine gute Ausbildung als Basis. 
Im «Tropicana» arbeiten ausschliess-
lich gelernte Kosmetikerinnen mit ab-
solvierter Berufslehre (EFZ) und mit 
Sachkundenachweis V-NISSG oder mit 
einem höheren Abschluss Fachrichtung 
medizinische Kosmetik (FA). «Kosme-
tikstudios boomen, haben jedoch oft 
unqualifiziertes Personal. Darum ist es 
mir eine gute Ausbildung sehr wich-
tig», so Manuela Spahr. «Wir arbeiten 
direkt an der Haut mit Problemen wie 
Akne, Falten und Flecken. Da sind gute 
Grundkenntnisse unumgänglich.»
Die Qualität der einzelnen Mitarbeite-
rinnen zeigt sich an den Berufs-Schwei-
zermeisterschaften Swiss Skills. Nata-
scha Ort-Spahr und Vanessa Tschüm- 
perlin durften als beste Kosmetikerin-
nen der Schweiz das Land an den World 
Skills vertreten. Stefania Burkhard ist 
Vize-Schweizermeisterin, und weitere 
drei Mitarbeiterinnen belegten 4. Plätze 
an den Berufs-Schweizermeisterschaf-
ten. Auch die Lehrabgängerinnen sind 
regelmässig mit Bestnoten in den vor-
dersten Rängen zu finden.

Klassische und medizinische 
Kosmetik
Angeboten werden alle klassischen 
sowie medizinische Behandlungen. 
Zur klassischen Kosmetik gehören 
Gesichts-, Hand- und Fusspflege, Gel-
lackierungen sowie Wimpern- und 
Brauenfärben. Die Behandlungen kön-
nen in Kombination gebucht werden, 
so kann man sich von drei Kosmetike-
rinnen gleichzeitig verwöhnen lassen 
und ist nach rund zwei Stunden von 
Kopf bis Fuss gepflegt. Straffende  
Augenbehandlungen, Wimpernexten-
sions, Wimpern- und Brauenliftings, 
Permanent Make-ups, Schminkbera-
tungen sowie Hochzeits- und Fest-

Make-ups runden das Programm ab. 

Viel Erfahrung bei Permanent  
Make-up
Natascha Ort-Spahr verfügt bei Perma-
nent Make-up über jahrelange Erfah-
rung. Sie erlernte das Handwerk, das 
eine Spezialausbildung erfordert, be-
reits in den Anfängen dieser Technik. 
Dabei ist stetige Weiterbildung beson-
ders wichtig. Vor jeder Pigmentation 
findet ein ausführliches Beratungsge-
spräch statt. Der medizinische Teil des 
Angebotes beinhaltet die Behandlungen 
von Hautproblemen, die noch keine 
ärztliche Behandlung benötigen. In ei-
nem beratenden Gespräch werden in-
dividuelle Lösungen besprochen. 
Aknebehandlungen sind im «Tropica-
na» ein Spezialgebiet, arbeiten doch 
zwei Kosmetikerinnen zusätzlich in ei-
ner dermatologischen Praxis. Natascha 
Ort-Spahr, die Tochter der Inhaberin, 
hat die höhere Fachprüfung in medizi-
nischer Kosmetik absolviert und bringt 
mehrere Jahre Berufserfahrung aus der 
dermatologischen Praxis mit. Auch Pig-
mentflecken, Falten und Rosacea wer-
den erfolgreich behandelt. 
Mit Hydroface, Microdermabrasion, 
Säurepeelings, Needling, Radiofre-
quenzneedling und einer gezielten 
Heimpflege mit den richtigen Produk-
ten können erstaunlich positive Ver-
änderungen des Hautbildes erzielt 
werden. Neu ist die Exosomen-Be-
handlung zur Hautverjüngung. Dabei 
geht es um die genaue Beurteilung des 
momentanen Hautzustandes und die 
optimale Pflege dafür. Die Gesichts-
behandlungen starten mit einer fun-
dierten, bildbasierten Hautanalyse. Für 
diese wird in der Erstbehandlung spe-

ziell Zeit eingeräumt. Allen Behand-
lungen geht ein kostenloses, ausführ-
liches Beratungsgespräch voraus. 
Ebenfalls werden beratende Gesprä-
che über den Einsatz von Hyaluron-
säure-Unterspritzungen, Botoxeinsatz 
und die Kombination von ästhetischer 
Medizin mit medizinischer Kosmetik 
angeboten. Unterspritzungen werden 
jedoch nur von Ärzten durchgeführt.

Wellness mit Massagen oder 
Körperpeelings
Dem Boom von Work-Life-Balance 
wird mit Körperbehandlungen Rech-
nung getragen. Geniessen kann man 
Rückenmassagen und Körperpeelings 
bis hin zur Hot-Stone- oder Stempel-
massage. Eine tolle Idee auch als Ge-
schenk oder einfach, um kurz auszu-
spannen. Zwischen 30 Minuten und 2 
Stunden Dauer ist alles möglich. 
Ein weiteres Thema ist die Entfernung 
störender Haare. Dabei arbeiten er-
fahrene Kosmetikerinnen mit dem La-
sergerät oder bei einzelnen Haaren im 
Gesicht mit der neusten Technologie 
der elektrischen Haarentfernungsme-
thode. Aber auch Haarentfernungen 
mit Wachs werden angeboten. 
Alle Behandlungen, die im «Tropicana» 
angeboten werden, gibt es auch zu 
Sonderpreisen. Wer ein Verwöhn
programm bei Lernenden geniessen 
möchte, kann dies als Modell zu attrak-
tiven Konditionen buchen. So ist eine 
Manicure bereits ab 30 Franken und 
eine Gesichtspflege ab 70 Franken zu 
haben. Das Angebot wechselt je nach 
Ausbildungsstand der Lernenden und 
ist jederzeit auf Anfrage erhältlich.

www.tropicana-kosmetik.ch� / zvg

42 Jahre Kosmetik Tropicana 
Qualität steht im Zentrum

Inhaberin Manuela Spahr-Heilig (rechts) mit ihrer Tochter Natascha Ort-Spahr, die 
sich u.a. auf Permanent Make-up spezialisiert hat.� Foto: zvg

Sponsored

Zur Verstärkung unseres Katechetik-Teams suchen wir auf 
Anfang Schuljahr 2026/27 oder nach Vereinbarung eine motivierte 
& engagierte Person

Katechetin  
mit einem Pensum von 30 – 35 % 
Hast Du Freude am Unterrichten und kreativen Gestalten  
und möchtest Du den Kindern einen spannenden Zugang  
zum christlichen Glauben ermöglichen?

Die Aufgaben und Anforderungen findest Du auf 
www.ref-meilen.ch/offenestellen

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis 30. Juni 2026 an: 
Martina Graf, Katechetik Leitung, 
martina.graf@ref-meilen.ch

Konzertreihe «Vier Jahreszeiten» 
4. Konzert: «Sommer»

Sonntag, 7. Juni 2026, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Meilen 
Werke von Ludwig van Beethoven   
und Wolfgang Amadeus Mozart  

Amaryllis Quartett 
Annette Bartholdy, Viola

Eintritt frei – Kollekte
Künstlerische Leitung: Annette Bartholdy

Liquidation von 
qualitativ hochstehenden 
Damenkleidern
Umständehaber liquidiere ich zeitlose, geschmack-
volle Damenkleider (Marc Cain, Armani, High, 
Sarah Pacini etc.) sowie Jupes, Oberteile und 
Pelze. Vorwiegend Grösse 34 + 36 und in schwarz 
und dunkelblau. Alles sehr gepflegt, zu attraktiven 
Preisen.

Samstag, 6. und Sonntag 7. Juni 2026
von 11.00 – 18.00 Uhr (oder auf Termin)

General-Wille-Strasse 68, Feldmeilen
(Parkplätze bei Coop Zentrum Feld)

Kontakt: Peter Hess, Tel. 079 664 65 55 Besuchen Sie uns auf www.meileneranzeiger.ch
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Veranstaltungen

Für Kinder von 7 bis 12 Jahren bietet 
«The Creative Corner» am Samstag, 
13. Juni einen zweistündigen Krea-
tivworkshop an, den sie gemeinsam 
mit einem Elternteil besuchen kön-
nen.
Der Workshop an der General-Wille-
Strasse 127 dauert von 10.00 bis 12.00 
Uhr. Mit Bleistift und Papier zeichnen 
die Kinder zunächst ein Selbstport-
rät. Anschliessend werden die ge-
wohnten Orientierungspunkte Schritt 
für Schritt aufgelöst. 
Die Kinder sind eingeladen, sich neu 
zu erfinden und eine Darstellung zu 
gestalten, die nicht nur zeigt, wie sie 
aussehen, sondern auch, wer sie sind.
Der Workshop verbindet kreativen Aus-
druck, Selbstwahrnehmung und Freu-
de am Gestalten. Jedes Kind nimmt am 
Ende ein persönliches Porträt mit nach 
Hause – signiert von der wichtigsten 
Künstlerin, dem wichtigsten Künstler 
im Raum: sich selbst.
Kosten: 60 Franken pro Kind mit Be-
gleitperson. Anmeldung und weitere 
Informationen online unter thecrea-
tivecorner.ch oder per Mail (thecrea-
tivecorner8706@gmail.com).

/ zvg

Ab Donnerstag, 18. Juni ist wieder 
Volks- und Firmenschiessen im 
Schützenhaus Büelen. Alle, die Lust 
haben, können mit dem Kleinkali-
ber-Gewehr auf 50m schiessen.
Die Gewehre und fachkundige Betreu-
ung werden zur Verfügung gestellt. 
Man kann sich messen als Einzel-
kämpfer, als Paar oder als Dreier-
Team, zum Beispiel aus einem Verein, 
aus der Nachbarschaft oder aus dem 
Freundeskreis. 
Geschossen wird am 18., 22. und 30. 
Juni jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr; am 
4. Juli von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.30 bis 16.00 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht grundsätzlich nötig, Gruppen 
oder Paaren wird sie jedoch empfohlen 
(https://www.sportschuetzen-feld-
meilen.ch, Link «Anlässe»).
Die Festwirtschaft wird dieses Jahr 
durch die Sportschützen selber ge-
führt: Es gibt Grillspezialitäten wie 
Schützen-Schüblig und Schützen-
Spiess zu fairen Preisen mit Aussicht 
auf See und Berge. Öffnungszeiten: je-
weils bis ca. 21.00 Uhr, am 4. Juli durch-
gehend von 10.00 bis 18.00 Uhr.

/ zvg

Kreativworkshop 
für Kinder

Kleinkaliber Volks- 
und Firmen-
schiessen

					   

Kirchliche
Anzeigen

www.ref-meilen.ch

	 Sonntag, 7. Juni

  9.45	 Gottesdienst zur 
	 Konfirmation 2, Kirche
	 Pfr. Erich Wyss
	 Fresh Up! Band mit 
	 Solisten aus JUVEM 
	 Junges Vokalensemble 
	 Meilen, anschl. Apéro

	 Montag, 8. Juni

  9.00	 Café Grüezi International
	 Bau

	 Mittwoch, 10. Juni

18.30	 Ökumen. Taizé-Friedens-
	 gebet, kath. Kirche
	 Pfarrer Erich Wyss und 
	 Pfarrer Mathias Zihlmann
18.45	 Vabene-Kurs «Alter und 
	 Altern», Kirchenzentrum 
	 Leue

	 Donnerstag, 11. Juni

10.00	 Andacht, Platten
	 Pfarrer Erich Wyss

www.kath-meilen.ch

	 Samstag, 6. Juni        

16.00	 Eucharistiefeier         

	 Sonntag, 7. Juni   

10.30	 Eucharistiefeier	
	
	 Mittwoch, 10. Juni          

   8.45	 Rosenkranz
   9.15	 Eucharistiefeier
18.30	 Ökumen. Taizé-Friedens-
	 gebet in der kath. Kirche
	 Mitwirkende: Pfr. Erich 
	 Wyss (ref.) und Pfr.
	 Mathias Zihlmann (kath.)
	 Musik: Singgruppe, 
	 Leitung Barbara Meldau

Am Samstag, 13. Juni findet die be-
liebte Crossover-Werkstatt von 
«enchanté» zum ersten Mal in Mei-
len statt, und zwar in den Räum-
lichkeiten der reformierten Kirche. 
Unterstützt von Kantor Ernst Buscag-
ne, von den Stimmbildnerinnen Ma-
nuela Sauser und Maya Oezmen sowie 
von den Musikern Beat Dähler und 
Andreas Hausammann werden an 
diesem Tag eine Reihe von Chor-Ar-
rangements gesungen: Alte Klänge 
treffen auf neue Rhythmen, spiele-

risch werden die Grenzen zwischen 
musikalischen Welten überwunden.
Im Laufe des Vormittags bekommen 
die Sängerinnen und Sänger gezielte 
stimmbildnerische Inputs anhand 

der Chorliteratur. Die musikalische 
Begleitung übernimmt die FreshUp!-
Band unter der Leitung von Barbara 
Meldau, und das musikalische Ergeb-
nis wird im Abschluss-Gottesdienst 
um 16.00 Uhr von der Crossover-
Gruppe dargeboten.
Der Teilnahme-Beitrag beträgt 40 
Franken (für Studierende 20 Franken), 
die Teilnehmenden verpflegen sich 
selbst. Interessierte können sich online 
unter www.ref-meilen.ch anmelden.

Crossover-Werkstatt, Samstag, 13. 
Juni 10.00 – 13.00 Uhr Chorprobe 
und Band-Coaching; 14.00 – 16.00 
Uhr gemeinsame Probe; 16.00 – 
17.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst 
und Konzert. Treffpunkt: Kirchen-
zentrum Leue, Kirchgasse 2.� / zvg

Die drei Frauenvereine von Meilen 
laden gemeinsam ins Ortsmuseum 
zu einem Begegnungsabend ein. 
Der Anlass vom Freitag, 12. Juni 
steht allen Meilemerinnen und Mei-
lemern offen.
Ob in Feldmeilen, im Dorf oder auf dem 
Berg – überall in der Gemeinde engagie-
ren sich Frauen in ihren lokalen Verei-
nen. Seit Jahrzehnten leisten der Frau-
enverein Feldmeilen, der Frauenverein 
Dorf- und Obermeilen sowie der Frau-
enverein Bergmeilen einen wichtigen 
Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in 
der Gemeinde. Die drei Vereine laden 
ihre Mitglieder und alle interessierten 
Meilemerinnen und auch Meilemer zu 
einem gemeinsamen Apéro ein.

Unkompliziertes Kennenlernen
Der Abend ist als unkomplizierter 

Treffpunkt gedacht. Keine Traktanden, 
keine Vorträge – dafür Zeit für persön-
liche Gespräche. «Wir möchten allen 
die Gelegenheit geben, sich gegenseitig 
sowie die Angebote der drei Vereine 
kennenzulernen», sagt eine der Initi-
antinnen. «Viele Namen kennt man 
vielleicht vom Hörensagen, und dieser 
Anlass soll helfen, die entsprechenden 
Gesichter dazu kennenzulernen.»

Alle sind willkommen
Willkommen sind alle Mitglieder der 

drei Frauenvereine und alle Interes-
sierten. Denn jede Begegnung kann 
der Anfang von etwas Neuem sein, im 
Verein wie im Alltag. Eine Anmeldung 
bis 10. Juni ist erwünscht unter www.
fvfeldmeilen.ch. Mitglieder ohne In-
ternetzugang melden sich telefonisch 
bei Karin Bösch, Tel. 078 815 71 48.

Apéro der Meilemer Frauenvereine, 
Freitag, 12. Juni, 18.00 Uhr, Orts-
museum Meilen, Kirchgasse 14.
� / zvg

Die Genossenschaft Minga vo Mei-
le lädt unter dem Titel «Atelier Cui-
sine» zu drei besonderen Koch-
workshops ein.
Die Genossenschaft Minga vo Meile 
arbeitet seit zehn Jahren mit dem Bio-
Hof Aebleten in Obermeilen zusam-
men. Die Genossenschaftsmitglieder 
können Gemüse und andere Hofpro-
dukte direkt auf dem Feld ernten. Im 
Rahmen des Meilemer Kulturjahrs 
zum Thema Esskultur lädt die Genos-
senschaft zu einem «Atelier cuisine» 
ein: Gemeinsam Gemüse ernten, zu-
bereiten und geniessen.

Das erste Atelier findet statt am Frei-
tag, 12. Juni ab 16.30 Uhr, zwei weitere 
sind für den 18. September und den 7. 
November geplant. 
Gemeinsam mit zwei erfahrenen 
Minga-Genossenschaftern geht es zu-
erst direkt in den Garten: Ernten, rie-
chen, entdecken – auf der Aebleten 

wird gemeinsam in die Welt der saiso-
nalen Bio-Gemüse eingetaucht. Im 
Anschluss wird daraus ein kreatives, 
farbiges Menü gekocht: gemeinsam, 
unkompliziert und genussvoll. Pro 
Workshop können 7 bis 8 Personen 
teilnehmen. Es entsteht Raum für 
Austausch, Fragen, kulinarische Ins-
piration und das besondere Gefühl, 
Teil einer lebendigen Gemeinschaft 
zu sein. Die Kosten von rund 25 bis 35 
Franken werden nach Aufwand abge-
rechnet.
Alle, die frisches Bio-Gemüse lieben, 
gerne Neues ausprobieren, Lust ha-
ben, die Minga-Philosophie hautnah 
zu erleben und Freude am gemeinsa-
men Kochen und Geniessen haben, 
sind herzlich willkommen. Informa-
tionen und Anmeldung online auf 
meilen-kultur.ch.

/ zvg

Crossover-Werkstatt: «old meets new»
Einladung zum Mitmachen für begeisterte Hobbysängerinnen und -sänger

Begegnungen mit Frauen
Drei Vereine, ein Apéro für alle

Atelier Cuisine mit Bio-Gemüse
Gemeinsames Ernten, Kochen und Essen

Kantorei Meilen

Kantor Ernst Buscagne unterstützt die 
Teilnehmenden mit seiner Expertise.
� Foto: Petra Steiner

Im «Atelier» kann man mit frischem 
Meilemer Gemüse kochen.� Foto: zvg

Die Vereine laden zum unkomplizierten Treffen ein. � Foto: zvg

Kontaktieren Sie uns  
telefonisch  

044 923 88 33

wir sind
einfach bank.

Valiant Bank, Dorfstrasse 93, 
8706 Meilen, 044 925 35 60



Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse in möglichst hoher Auflö-
sung, zusammen mit ein paar Angaben zum Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. Einsendeschluss ist 
jeweils Montag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken belohnt.

Sehr dekorativ
Bild der Woche

von Elisabeth Behrens

Wie eine lebende Skulptur stand dieser Storch mehrere Stunden auf einem Haus an der Nadelstrasse 
mit Blick in den Rebberg. «Wo er hergekommen ist und wo sein Nest ist, bleibt sein Geheimnis», schreibt 
Elisabeth Behrens, die den Vogel vor einer dramatischen Abendwolke abgelichtet hat: «Ihn zu beobachten 
war auf jeden Fall ein einmaliges Erlebnis.»

Fantasievolle und praktikable Zu-
bereitungsarten von allen mögli-
chen Leckereien am Feuer unter 
freiem Himmel stehen im Zentrum 
von «feuerkochen». Das Kochbuch 
von Chris Bay und Monika Di Muro 
aus dem AT Verlag erklärt ganz ge-
nau, wie’s geht.
Unser Rezept der Woche widmet sich 
dem «Feuerkochen» mit dem Hasel-
stecken – «das kann jeder», schreiben 
die Autoren. Diese Garmethode ist 
eine Mischung zwischen Braten und 
Räuchern und erfolgt über dem gros-
sen offenen Feuer, aber nicht direkt in 
der Flamme (wegen der Verrussungs-
gefahr). Das eigentliche Braten am of-
fenen Feuer geschieht ganz einfach 
durch Drehen des Steckens, der übri-
gens auch aus Buche oder Ahorn sein 
kann; das Holz vom Haselstrauch ist 
jedoch meistens am leichtesten zu 
finden und auch einfach erkennbar.
Für das Stecken-Steak muss man sich 
allerdings von der Vorstellung verab-
schieden, dass Steaks als Königsdiszi-
plin ausschliesslich auf dem Rost auf 
die perfekte Garstufe gebracht wer-
den … 
Tipp: Gut gelagertes (das ist wichtig), 
gereiftes Rindfleisch kaufen, es wird 

fürs Braten in handliche Stücke ge-
schnitten. 

Stecken-Steak

Zutaten für 4 Personen
4 Stücke 	 gereiftes Rindfleisch 
	 à ca. 150 g
	 Meersalzflocken
Evtl. 	 Zwiebelsenf
Evtl. 	 Brot

Zubereitung
Das Fleisch mit dem Küchenpapier 
trocken tupfen und auf die gut gespitz-
ten Haselstecken stecken. Mag man 
das Fleisch eher blutig, empfiehlt sich 
die «Durchsteckmethode», da der Ha-
selstecken dabei als «Kühlelement» 
dient und das Fleisch auch bei äusser-
lich dunkler Röstung innen nur warm 
und blutig hält. 
Besser durchgebraten wird das Fleisch, 
wenn man es schlangenförmig auf-
steckt oder wenn man es wie eine Ba-
nane vom einen Ende zum anderen 
aufsteckt. 
Am Haselstecken grosszügig salzen.
Das Fleisch mit dem Stecken an heisse 
Stellen über dem Feuer halten und ge-
legentlich drehen. Dabei darauf ach-

ten, dass weder Fleisch noch Stecken 
anbrennen!
Für die Garstufe «saignant/medium 
rare/blutig» dauert der Bratvorgang 

nur etwa 2 Minuten. Druckprobe mit 
Daumen und Mittelfinger: Es fühlt 
sich noch angenehm weich an. Nach 
etwa 5 Minuten ist das Fleisch ganz 

durchgebraten. 
Achtung: Es geht sehr schnell – ist das 
Fleisch dann doch noch zu blutig, kann 
man es einfach wieder auf den Stecken 
stecken und weiterbraten, umgekehrt 
funktioniert das natürlich nicht.
Nach dem Essen den Bratensaft im 
Teller mit dem Brot auftunken.
Zum Stecken-Steak passen geröstete 
Haselnüsse, gegrillte Shrimps, Sesam-
öl, Weinbeeren, Amberbier und ko-
lumbianischer Kaffee.

Stecken-Steak, am offenen Feuer gebraten

Braten mit Chris Bay und Monika Di Muro

Rezept der Woche

Wer sagt denn, dass teures Fleisch immer auf den Grill gelegt werden muss?
� Foto: AT Verlag, Lukas Lienhard, www.at-verlag.ch

Family Days des FC Meilen
26. bis 28. Juni 2026 

•	Freitagabend: Grümpelturnier 
für Firmen und Vereine,  
Penaltyturnier für alle

•	Samstag: Mini-WM für FC Meilen 
Juniorinnen und Junioren (D bis G)

•	Sonntag: Schüeli für Schulkinder aus Meilen und Uetikon
Herzlichen Dank an unsere …

… Platzsponsoren

… Hauptsponsoren 
Kindertraum-Haus, Hardmeier AG, Impactive Agency GmbH, 
Spital Männendorf, FEUERBACH Events GmbH, Feldner Druck AG, 
Schneider Umweltservice AG, Matter Group AG, Porsche, Savardi Vini 
Tipici GmbH, barfüsser – sushi bar & lounge.

… Partner 
Ammann Gartenbau AG, Brennwald Zürrer Liegenschaftenservice AG 
Gammeter Wohngestaltung AG, Hastro AG, Kuster Zimmerei 
Schreinerei GmbH, Leutert Zahnärzte, Raiffeisen rechter Zürichsee, 
Rauch Getränkemärt AG, Rolf Schlagenhauf AG, Steiner, Swiss Life – 
Generalagentur Zürich Pfannenstiel, Tappolet & Partner, Tertianum 
Parkresidenz.

AUTO-GRAF AG
Kompetenz und Nähe

www.aha-nachhilfe.ch

Rund um den Zürichsee

ENDLICH

         G
UTE NOTEN!

NachhilfeGymi-
vorbereitung

AHA-Nachhilfe
Tel.: 077 412 88 89

info@aha-nachhilfe.ch 


